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«Grün 80»
Die Region Basel stand im vergangenen
Sommer im Zeichen der «Grün 80», der
2. Schweizerischen Ausstellung für Garten-
und Landschaftsbau. 3,6 Millionen
Besucherzog die 184 Tage dauernde Ausstellung
in der Brüglinger Ebene an.
Das Ziel der «Grün 80» war anspruchsvoll.
Sie wollte nicht nur eine Leistungsschau
sein, sondern vor allem etwas aussagen zum
Verhältnis des Menschen zur Natur, das über
die Ausstellung hinaus weiterwirkt. Darüber,
ob ihr dies in allen Teilen gelungen ist, gehen
die Meinungen auseinander.
Möglicherweisefühlte sich der Durchschnittsbesucher
von der Präsentation der Umweltprobleme
zu wenig angesprochen. Immerhin wurden
unter ein «grünes Manifest» zuhanden der
Bundesbehörden, das sich dafür einsetzt,
dass das ökologische Gleichgewicht der
Erde und ihre Fruchtbarkeit als Boden

erhalten bleiben, mehrere zehntausend
Unterschriften gesetzt.
Damit sich der Besucher einen thematisch
klar gegliederten Überblick verschaffen
konnte, war das 46 Hektaren grosse
Ausstellungsgelände, das unter anderem einen
Bauernhof, die Sommervilla Christoph Me-
rians und ihren Park sowie den Botanischen
Garten der Stadt Basel umfasste, in die sechs
Sektoren «Erde», «Grüne Universität», «Säen
und Ernten», «Schöne Gärten», «Land und
Wasser» sowie «Markt» aufgeteilt worden.
Eine Fülle von Blumen und besondere
Blumenschauen sorgten vom Frühling bis in
den Herbst dafür, dass die Ausstellung auch
die disbezüglichen Erwartungen nicht
enttäuschte. Daneben gab es als besondere
Attraktionen ein über 2,6 km durch das

Ausstellungsgelände führendes Monorail
sowie einen 76 m hohen Aussichtsturm.
Kantonalwochen, zahlreiche andere
Veranstaltungen und Kunstausstellungen belebten

und bereicherten den «Grün-80»-Som-
mer.

Obschon die Besucherzahl die geschätzten
Erwartungen von drei Millionen um 600 000
überstieg, schloss die Ausstellung - nach
Abzug der Defizitgarantien - mit einem
Fehlbetrag von 4,6 Mio. Franken ab. Der
Grund dafür dürfte im ausserordentlich
schlechten Wetter während der ersten
Hälfte der «Grün 80» sowie in der Tatsache
liegen, dass auf Kosten der Einzeleintritte
weit mehr Dauerkarten verkauft wurden als
vorgesehen.
Dem Defizit stehen indessen bleibende
Werte in Form von Grünanlagen und
Erholungseinrichtungen im Wert von 27 Mio.
Franken gegenüber, wie ein «Park im
Grünen», zwei künstlich angelegte Seen und der
Sektor «Grüne Universität», der nun das
Kernstück des Botanischen Gartens bildet.
Weitere Nachnutzungspläne sind noch in
der Schwebe. Nicht ausgeschlossen ist,
dass die Basler Stadtgärtnerei, die seit
längerem einen neuen Standort sucht, in das
«Grün-80»-Areal verlegt wird. Heimatlos
war nach Ausstellungsschluss noch das
Wahrzeichen der «Grün 80», der 10 m hohe,
27 m lange und 30 t schwere Dinosaurier,
der um den Preis von 100 000 Franken zu
erwerben war. Nelly Haldi
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